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Hauptversammlung bei der TSV Auerbach

Sportliche Erfolge und moderne Strukturen
Bei der Jahreshauptversammlung 
der TSV Rot-Weiß Auerbach lenkte 
Abteilungsratsvorsitzender Joachim 
Vogt das Augenmerk auf die loka-
len Hallenkapazitäten. Die Infra-
struktur sei knapp, neue Lösungen 
würden dringend benötigt, so Vogt 
vor gut einhundert Mitgliedern im 
GGEW-Sportzentrum. Es gehe nun 
darum, diesen auch politischen Pro-
zess weiter kritisch zu begleiten. 
Auch in den vereinseigenen Hallen 
werden die Zeitfenster für den Ver-
eins- und Schulsport immer enger.  
Die Cheerleader können vorüber-
gehend eine Halle auf dem alten 
Sanner-Gelände nutzen, was drin-
gend notwendige Kapazitäten für 
Trainings und Spielzeiten im eigenen 
Bestand öffnet, heißt es aus dem 
Vorstand. 

4000er-Mitglieder-Marke 
noch weit weg
Ein großer Schwerpunkt lag daher 
erneut auf der Weiterentwicklung 
der Infrastruktur. Neben laufenden 
Maßnahmen an den Gebäuden wur-
de im vergangenen Jahr insbeson-
dere die energetische Ausrichtung 
des Vereins weiter vorangetrieben. 
Photovoltaik-Anlagen, Energieein-
sparungen und neue Modelle der 
Zusammenarbeit,  etwa über eine 
Energiegenossenschaft, spiegeln die 
langfristige Ausrichtung des größten 
Bergsträßer Sportvereins, wo auch 
die Digitalisierung der Mitglieder-
verwaltung erfolgreich umgesetzt 
wird. Neue Systeme erleichtern in-
terne Abläufe und  verbessern die 
Kommunikation mit den Mitglie-
dern. Aktuell zählt die TSV 3833 
Mitglieder, das sind 86 weniger als 
im Jahr zuvor. Die lange angestrebte 
4000er-Marke bleibt damit weiter 
unangetastet.

Aktuelle  Investitionen fl ießen in die 
Dachsanierung der Halle A-3, die Ar-
beiten am Dach über der Gaststätte 
haben Anfang April begonnen. Die 
PV-Anlage auf dem Sport- und Bil-
dungszentrum wurde in Betrieb ge-
nommen. Trotz erfreulicher Zahlen 
und einer gewohnt positiven sportli-
chen Bilanz hat der Gesamtverein im 
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Berichtszeitraum auch einen Abgang 
zu verzeichnen: nach drei Jahren hat 
sich der Projektchor Richtung See-
heim-Jugenheim verabschiedet. Jo-
achim Vogt kommentierte, dass man 
hier keinerlei Bestrebungen habe 
erkennen können, eine eigene Abtei-
lung werden zu wollen.

Präsidenten-Amt weiter unbe-
setzt 
Das Amt des Präsidenten bleibt seit 
dem Tod von Günther Kuch im Jahr 
2022 weiterhin unbesetzt. Wakil 
Wassiri aus der Abteilung Kickbo-
xen wurde einstimmig in die Riege 
der Vizepräsidenten (Finanzkommis-
sion) gewählt. Ihm zur Seite stehen 
nach wie vor Rainer Hintze, Irene 
Wimmer, Hans-Jürgen Seidel sowie 
Michael Kärchner und Rolf Schulz, 
der bereits auf das Jahr 2031 vor-
ausblickte, wenn der Verein sein 
150-jähriges Jubiläum feiern wird. 
Schulz skizzierte die Dynamik der 
vergangenen 20 Jahre und sieht 
die TSV für die Zukunft gut aufge-
stellt. Mit einer hauptamtlichen 
Geschäftsstellenleitung in Person 
von Ingo Röder wolle man nun auch 
den Markenauftritt des Vereins wei-
ter stärken und die Geschäfts- und 
Finanzprozesse dauerhaft professio-
nalisieren. 

Irene Wimmer stellte das neue Kin-
deswohlkonzept vor, das jungen 
Menschen Schutz, Respekt und ein 
vertrauensvolles Miteinander zu-
sichern soll. „Ein Sportverein muss 
Haltung zeigen, und das tun wir“, so 
Wimmer, die im Präsidium für den 
Kinder- und Jugendsport zuständig 
ist. In Auerbach sind rund 1500 Kin-
der und Jugendliche aktiv.

Smart: Neue Mitglieder-App
Neben der Modernisierung der Ge-
schäftsstelle wurde eine App entwi-
ckelt, über die Mitglieder personen-
bezogene Daten selbst einsehen und 
verwalten können. Auch Kurse kön-
nen über das Tool gebucht werden. 
Sportlich war die TSV im vergange-
nen Jahr auf allen Ebenen vertre-
ten – von regionalen Wettkämpfen 

bis hin zu internationalen Meister-
schaften. 

Ein besonderer Moment der Mitglie-
derversammlung waren die Ehrun-
gen für herausragendes Engagement 
und sportliche Leistungen. Als Mit-
glieder des Jahres wurden Beate und 
Karlheinz Ulbrich ausgezeichnet, die 
sich seit vielen Jahren in der Tisch-
tennisabteilung engagieren. Zur Ab-
teilung des Jahres wurde die Hand-
ballabteilung gewählt. Besonders 
hervorgehoben wurde hier der weib-
liche Nachwuchs, der mit zahlrei-
chen Titeln und sportlichen Erfolgen 
auf sich aufmerksam gemacht hat. 

Die Auszeichnung als Sportler des 
Jahres ging an Felix Arndt, der in der 
Turnabteilung im Bereich Tischkicker 
international erfolgreich ist. tri

Das Interesse beim dritten Auerba-
cher Frühlingsempfang war zufrie-
denstellend, aber nicht besonders 
große. Der Kur- und Verkehrsverein 
hatte gemeinsam mit dem Gewer-
bekreis, der Interessengemeinschaft 
Auerbacher Vereine (IAV) und dem 
Ortsbeirat wieder ins Bürgerhaus 
Kronepark eingeladen, um lokalen 
Akteuren eine Bühne und Bürgern 
ein Angebot zu machen. Die Gäste 
genossen ein Info-Buffet mit an-
geschlossenem Unterhaltungspro-
gramm. Zur Musik der Band Just 
Smile nutzten etliche Vereine und 
Organisationen die Gelegenheit, 

Frühlingsempfang

Viel Vereinsleben, wenige Neubürger

um sich näher vorzustellen und für 
Gespräche zur Verfügung zu stehen. 
Darunter die Freiwillige Feuerwehr, 
das Technische Hilfswerk, die Arbei-
terwohlfahrt und die Stadtteildo-
kumentation. Auch die Abteilungen 
des Kur- und Verkehrsvereins wie 
Chorissimo, Kunst im Fürstenlager 
und Kerb präsentierten sich im Dia-
log mit den Besuchern.

Straffe Dramaturgie
Der angeschlossene Neubürgeremp-
fang erwies sich einmal mehr als gut 
gemeinte Einladung mit durch-

...Fortsetzung auf Seite 5
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Freitag, 01. Mai:
9-18 Uhr: Weinlagenwanderung im 
Rahmen des Bergsträßer Weinfrüh-
lings, Verkehrsverein Bensheim e.V.
Infos: www.verkehrsverein-bensheim.de
Sonntag, 03. Mai:
10 Uhr: Wissen wächst im Gar-
ten, Praxis-Sensenkurs, Staatliche 
Schlösser und Gärten, Fürsten-
lager, Infos und Anmeldung: Tel. 
06251/93460 oder
service-bensheim@schloesser-hessen.com
Donnerstag, 07. Mai:
15 Uhr: Angehörigentreffen, Bür-
gerhaus Kronepark Auerbach, Netz-
werk Demenz und Stadt Bensheim, 
mit Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder
Tel. 06251/86991-62
Freitag, 08. Mai:
15 Uhr: Jubiläum 30 Jahre Kom-
munaler Seniorenbeirat Bensheim, 
Bürgerhaus Kronepark Auerbach, 
An meldung bis 24.04.: 
ksb@bensheim.de oder Tel. 
06251/550096
Samstag, 09. Mai:
14 Uhr: Öffentliche Schloßfüh-
rung,Treffpunkt: an der Brücke 

zum Schloß, Tourist Information 
Bensheim, Nähere Infos und An-
meldung: Tourist-Information, Tel. 
06251/8696101
18 Uhr: Kurkonzert mit der Ge-
sangsabteilung Chorissimo “Because 
I`m happy”, Bürgerhaus Kronepark, 
Kur- u. Verkehrsverein Auerbach
20 Uhr: Angela Hewitt, Klavier, 
Park theater Bensheim, Kunstfreunde
Montag, 11. Mai:
18 Uhr: Auerbacher Themenrund-
gang, Treffpunkt Blickensdörfer 
Anlage, Kur und Verkehrsverein 
Auerbach
Mittwoch, 13. Mai:
Spazierwanderung, Pfi ngstrosengar-
ten Lorsch, Laura Pfeifer, OWK
Info: info@owk-auerbach.de
Freitag, 15. Mai:
14.30 Uhr: Seniorennachmittag mit 
Bingo, Bürgerhaus Kronepark, AWO 
Auerbach
Sonntag, 17. Mai:
15 Uhr: Tanzcafé mit Gerald 
Schneider, Bürgerhaus Kronepark, 
AWO Auerbach,
Samstag, 23. Mai:
Ehrentag - Für dich. Für uns. Für 

alle, Bürgerhaus Kronepark, AWO 
Auerbach,
Dienstag, 26. Mai:
8 Uhr: Tagesfahrt nach Bad Wild-
bad, AWO Auerbach
Sonntag, 31. Mai:
Tagestour, Heidelberg - Wolfsbrun-
nen, Anne Scharf, OWK, 
Info: info@owk-auerbach.de

Ev.  Kirchengemeinde Bens-
heim-Auerbach u. Hochstädten:
Pfarrbüro, Bachgasse 39, Tel. 71184
Jeden Sonntag:
10 Uhr: Gottesdienst Bergkirche
Sonntag, 03. Mai:
19 Uhr: Taizé-Gottesdienst, Bergkir-
che
Sonntag, 17. Mai:
10 Uhr: Gottesdienst zum Gemein-
defest im Gemeindezentrum, Bach-
gasse
Kath. Pfarrgemeinde Heilig-Kreuz
Gottesdienste am Wochenende im 
2-wtl. Wechsel mit Sankt Lauren-
tius Samstag: 18 Uhr (ungerade 
Kalenderwoche) 
Sonntag: 9.30 Uhr (gerade Kalen-
derwoche)
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A Notrufe
Polizei 110
FFw + Rettungsdienst 112
Polizei Bensheim
06251 / 8468-0
FFw Auerbach 
06251 / 73311
Kreisleitstelle
06252 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Apothekennotdienst
0800 / 00 22 833 
(Festnetz) oder 
22 8 33 (Handy)

Alle Gottesdienste unter:
www.katholisch-bensheim-zwingenberg.de/
Luxor Filmpalast Bensheim:
Alle Infos und das neue Programm 
unter www.luxor-kino.de,  Karten 
können auch online gekauft  werden: 
https://ticket-cloud.de/Luxor-Bensheim

Beim ersten Bauabschnitt der Saar-
straße kommt es zu Verzögerungen. 
Wie der KMB mitteilt, betreffen 
diese aber nicht den gesamten Zeit-
plan, sondern lediglich den aktuellen 
Bauabschnitt. Als Ursache werden 
aufwändige Arbeiten an den Versor-
gungsleitungen genannt, die komple-
xer als erwartet seien. In Kombination 
mit witterungsbedingten Einfl üssen 
führe dies zu einem zeitlichen Verzug 
von rund drei Wochen. Damit verlän-
gert sich die Vollsperrung der Saar-
straße voraussichtlich bis Ende Mai. 
Auch der weitere Bauablauf ver-

KMB

Sanierung der Saarstraße verzögert sich
schiebt sich nach hinten. Auf rund 
500 Metern werden Fahrbahn, Geh-
wege, Leitungen und Ampelanlagen 
zwischen Darmstädter Straße und 

Bahnlinie (Wilhelmstraße) vollstän-
dig erneuert. Die Bauarbeiten sollten 
eigentlich im Dezember abgeschlos-
sen sein. tri
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… und welcher 
Badtyp bist Du?
Wir haben für jeden das  maßgeschneiderte Bad.   
Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung,  
inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

Auch der 23. Themenrundgang des 
Kur- und Verkehrsvereins stand un-
ter dem Motto „Auerbach gestern, 
heute und morgen“. Ralph Stühling 
führte Mitte April über 20 Teil-
nehmer von der Bachgasse durch 
das Kurviertel und über die Mie-
rendorffstraße wieder hinab zur 
Bundesstraße. Eine Tour vorbei an 
eindrucksvoller Architektur, beson-
deren Landmarken und historischen 
Plätzen, bei der man viel über die 
Entwicklung des größten Benshei-
mer Stadtteils erfahren hat. Aus-
gangspunkt des Abendspaziergangs 
war das Alte Rathaus. Das  spät-
klassizistische Gebäude wurde 1859 
als Schule erbaut und ab 1911  mit 

23. Themenrundgang des Kur- und Verkehrsvereins

Auerbach gestern, heute und morgen

dem Bau der Schlossbergschule bis 
zur Eingemeindung am 1. April 1939 
als Rathaus sowie später als Verwal-
tungsstelle genutzt. 

Gegenwärtig werden einige Räume 
im Erdgeschoss als multifunktionale 
Flächen für örtliche Vereine vorbe-
reitet, nachdem die Stadteildoku-
mentation Hochstädten dort einige 
Zeit als Zwischennutzer präsent 
war. Vom Dorfplatz führte die Stre-
cke über die Weinbergstraße und 
die Jahnstraße mit ihren prächtigen 
Villen hinauf zum Kurviertel, das 
sich seit 1970 nach einem Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
Auerbach so bezeichnen darf. In der 
Mierendorff-Straße erfuhren die 
Gäste viel über die Bauentwicklung 
in der einstigen Weinbaulage Mar-
garetenberg. Ein besonderes Au-
genmerk galt hier der Kurklinik von 
Liesel Schermuly. 

Ein weiterer Stopp war der 1890 
errichtete Hochbehälter, über dem 
1996 vom Kur- und Verkehrsverein 
der Otto-Sanner-Platz geschaffen 
wurde. Talwärts führte der Weg über 
die Margaretenstraße, die ebenfalls 
von manch interessanter Neubebau-
ung gesäumt wird. In der Ernst-Lud-
wig-Promenade ging es dann um die 
Entwicklung des nördlichen Auer-
bachs und jüngere Siedlungsgebiete 
auf der Gemarkung, bevor die Tour, 
vorbei an der Talstraße, wieder Rich-
tung Ausgangspunkt führte. tri

Die Matinée am Tag nach der Ver-
gabe des Gertrud-Eysoldt-Rings 
ist vielleicht der interessanteste 
Teil des alljährlichen Bensheimer 
Theaterwochenendes. Im Parkho-
tel Krone erlebte das Publikum die 
Schauspieler beim Sonntags-Talk 
auch in diesem Jahr wieder haut-
nah, authentisch und sehr per-
sönlich in betont kommunikativer 
Atmosphäre. Die Moderation von 
Chefjuror Ulrich Matthes, dem 
Eysoldt-Preisträger des Jahres 
2005, war wunderbar entspannt, 
der Star sympathisch und nahbar. 

Matthes entlockte insbesondere 
dem aktuellen Ringträger Thomas 

Schmauser unterhaltsame Anek-
doten über Leben, Liebe und Kunst. 
Der Künstler wurde in Bensheim 
für seine Rolle als Hendrik Höfgen 
in „Mephisto“ an den Münchner 
Kammerspielen auf der Bühne aus-
gezeichnet.

Regiepreisträgerin Fritz War-
tenberg berichtete in der Krone 
unter anderem von ihrem Studi-
um am Max Reinhardt Seminar 
in Wien und von aktuellen Büh-
nenprojekten. Der Vormittag hat 
einmal mehr gezeigt, dass sich 
die Theaterwelt in Auerbach – 
und im Parkhotel – überaus wohl 
fühlt. tri

Gertrud-Eysoldt-Ring

Spannender Theater-Talk in Auerbach 

Der Auerbacher Ortsbeirat stellt sich 
neu auf. Nach der Kommunalwahl 
am 15. März geht das Gremium mit 
etlichen neuen Mitgliedern an den 
Start. Mit künftig sieben Frauen ist 
der weibliche Anteil gegenüber den 
vergangenen fünf Jahren nochmals 
leicht gewachsen.

Beim Frühlingsempfang im Bürger-
haus Kronepark stellten sich einige 
der Ortsbeiräte dem Publikum vor: 
darunter die wiedergewählten Ver-
treter Miriam Triefenbach und Ralph 
Stühling (beide SPD), Barbara Ottof-
rickenstein-Ripper (BfB) sowie Mi-
chael Krapp (Grüne) und Christine 
Scherer (CDU). Neu hinzu kommen 
John Przysambor (CDU) und Traudl 
Billig von den Grünen. Ergänzt wird 
der Ortsbeirat von Natalie Reckeweg 
(CDU), Lydia Kloos von den Grünen 
und FDP-Frau Claudia Scheib, die 
man als Leiterin der Kita Sankt Mi-

chael kennt. 

Das beste Ergebnis hatte Björn Hö-
ser von der CDU erreicht, der neuer 
Ortsvorsteher werden dürfte. Robert 
Schlappner hatte nicht mehr kan-
didiert. Höser und Reinhard Bauß 
(Kur- und Verkehrsverein) dankten 
ihm für 15 Jahre an der Spitze des 
Gremiums. „Gute Jahre für Auer-
bach“, sagte Bauß. Insgesamt war 
Schlappner rund 40 Jahre in der 
Kommunalpolitik aktiv. Im Ortsbei-
rat habe man immer über politische 
Lager und Listen hinweg gemeinsam 
agiert, um gegenüber dem Benshei-
mer Rathaus als starke Stimme auf-
zutreten, sagte er. Daran soll sich 
weiterhin nichts ändern. Auch Bar-
bara Ottofrickenstein-Ripper sprach 
von einer guten Gesprächskultur, die 
man fortsetzen wolle. Die konstitu-
ierende Sitzung fi ndet am 4. Mai 
statt. tri

Kommunalwahl

Ortsbeirat konstituiert sich am 4. Mai



Wilhelmstraße 160
64625 Bensheim-Auerbach
Tel.: 06251 71025
www.edeka-merz.de
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Sie riechen nach Stall und haben einen strengen, boc-
cigen Geschmacc – außerdem sind sie schwerer ver-
daulich. Schaf- und Ziegencäse haben jahrelang nicht 
den besten Ruf gehabt. Doch mittlerweile hat sich 
das geändert und die beiden Käsesorten haben ganz 
besondere Delicatessen für Käseliebhaber zu bieten. 
Der boccige Geschmacc lag früher an fehlender 
Kühlung und Hygiene. Moderne Melc- und 
Verarbeitungstechnicen verhindern das und bringen 
heute oft milde, angenehme und vielschichtige 
Geschmaccsrichtungen hervor. Auch das Vorurteil, 
sie seien schwerer verdaulich, ist inzwischen wider-
legt. Durch cleinere Fettcügelchen und mittelcettige 
Fettsäuren sind sie oft sogar leichter verdaulich als 
Kuhmilch, besonders für Menschen mit 
Kuhmilchallergien. In unserer Käsethece in Bensheim 
haben die beiden Käsearten jedenfalls einen festen 
Platz, geschmacclich einiges zu bieten und sind in der 
Küche flexibel einsetzbar. Sie schmeccen pur einfach 
himmlisch, harmonieren perfect mit Brot oder im 
Salat und sind auch beim Kochen eine exquisite 
Zutat, die eine cöstliche Facette und Abwechslung in 
viele Gerichte bringen.

SCHAF- UND ZIEGENKÄSE 
SORGEN FÜR ABWECHSLUNG

LANDANA  
WALNUSS-FEIGE

Dieser sehr milde holländische 
Ziegenkäse verdankt seinen 
Charakter der sechswöchigen 
Reifung auf Holzbrettern in 
Kombination mit traditioneller 
Zubereitung. Genießen Sie seine 
einzigartige Geschmacksvielfalt 
durch die knusprige Walnuss 
und die frische Süße der Feige. 
Er schmeckt herrlich als 
Bereicherung auf einer 
Käseplatte oder in verschiede-

nen warmen und kalten 
Speisen. Helles Bier 

kann perfekt mit 
diesem milden 
ho l l änd i s chen 
Ziegenkäse kom-
biniert werden.

KATHIS KRÄUTERHOF 
THYMIAN-HONIGZIEGE
Thymian und Honig sind ein 
Traumpaar in der Natur, denn 
Bienen fliegen auf Thymiann. In 
der Kochkunst kennt man die 
Marinierung von mild-säuerli-
chem Ziegenkäse mit duftendem 
Thymian und süßem Honig als 
absoluten Klassiker. Kathis Kräu-
terhof Thymian-Honigziege ist 
eine der wenigen Käsesorten, 
der diese Genusskombination 
vereint! Von Hand dekoriert ist 
die duftende Schnittkäse-Kreati-
on aus der Bauernhofkäserei im 
Twenteland ein außergewöhn-
licher Hingucker 
auf der Käse-
platte!

OLD AMSTERDAM 
ZIEGE

Der Old Amsterdam Ziege ist 
ein überraschend cremiger Zie-
genkäse mit mildem Ziegenge-
schmack, zugänglicher, weicher 
Note und einem Hauch von 
Karamell. Die feinen Reifungs-
kristalle verleihen diesem Käse 
zusätzlichen Charakter. Ein ge-
schmackvolles Käsegeschenk, 
perfekt für die Käseplatte oder 
als Partner zu einem Glas Rot-
wein. Ein absolutes Meister-
werk, das kürzlich mit Gold bei 
den World Cheese 
Awards 2025-
2026 ausge-
zeichnet wur-
de!

nen warmen und kalten 
Speisen. Helles Bier 

kann perfekt mit 
diesem milden 
ho l l änd i s chen 
Ziegenkäse kom
biniert werden.

Awards 2025-
licher Hingucker 2026 ausge

zeichnet wur
de!
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BESTE BANK vor Ort!
Mit unserer Beratungsqualität und  
unserem digitalen Angebot konnten 
wir uns wieder gegen die örtlichen  
Mitbewerber durchsetzen.

Das Gesamtergebnis finden Sie hier:

sparkasse-bensheim.de/auszeichnungen

Jetzt Termin vereinbaren bei der 
besten Bank vor Ort!

Schwanheimer Str. 126 A
64625 Bensheim
E-Mail: info@daum-heizung.de

Tel.: 0 62 51 - 4067 / 4068
Fax: 0 62 51 - 6 73 80

Auf dem Gelände der ehemaligen 
Sanner-Produktionsstätte entsteht 
gerade ein neues Kapitel der Auer-
bacher Stadtentwicklung. Wo über 
ein Jahrhundert lang das Gewerbe 
dominiert hat, soll in den kommen-
den Jahren ein neuer Ort zum Leben 
heranwachsen. Mit der Alten Stob-

befabrik entwickelt der inhaberge-
führte Projektentwickler Immotolia 
ein Quartier, das zeigen soll, wie 
verantwortungsvolle Stadtentwick-
lung aussehen kann: sozial durch-
dacht, ökologisch umgesetzt und 

intelligent strukturiert. „Hier wurde 
hundert Jahre lang produziert, jetzt 
möchten wir den Bewohnern in Au-
erbach etwas zurückgeben“, sagt 
Executive Manager Benjamin Stöck-
mann, der ein visionäres Konzept 
von Leben und Wohnen ankündigt. 

Auf über 30.000 Quadratmetern 
sollen 300 bis 400 Wohnungen für 
bis zu tausend Menschen realisiert 
werden. Seit der Firmengründung im 
Jahr 1894 stehe der Name Sanner 
für Unternehmergeist aus Auerbach, 
so Stöckmann. Was mit Korken be-
gann, wurde zu einem weltweit er-
folgreichen Familienunternehmen 
ausgebaut. Mit der Verlagerung der 
Produktion in das Bensheimer Ge-
werbegebiet Stubenwald war Raum 
für Neues entstanden. Immotolia 
möchte diese Geschichte weiterfüh-
ren und als Tochter der traditions-
reichen Sanner-Gruppe altes Terrain 
neu erkunden und interpretieren. 
Geschäftsführer des Unternehmens 
ist Hendrik Friedrich aus der Eigen-
tümerfamilie. tri

Verantwortungsvolle Stadtentwicklung 

Altes Terrain neu interpretieren
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wachsener Resonanz. Rund 270 
Neu-Auerbacher wurden direkt an-
geschrieben, aber nur wenige folg-
ten der Einladung. Der Vorsitzende 
des Kur- und Verkehrsvereins, Rein-
hard Bauß,  begrüßte die Gäste, de-
ren Aufmerksamkeit wie schon bei 
der zweiten Aufl age nicht überstra-
paziert wurde. Statt eines längeren 
Programms wie bei der Premiere 
2024 verzichtete man auf mehrere 
Reden oder Vorträge, um den Be-
suchern mehr Raum für den per-
sönlichen Austausch zu schenken. 
Es gab ein Auerbach-Quiz und eine 
Stellwand mit ortsbiografi schen In-
formationen.

Über die Motivation und Aktivitäten 
des Gewerbekreises informierte der 
Zweite Vorsitzende Wolfgang von 

Holtum. Nach wie vor gehe es dem 
Verein darum, Auerbach als Gewer-
bestandort zu stärken, Bestandsfi r-
men zu halten und neue zu werben. 

Bei dieser Gelegenheit warb der Vize 
auch für das nächste Kino-Open-Air 

im Kronepark, dass vom 10. bis 15. 
August stattfi nden wird. Zur Eröff-
nung wird eine Dokumentation über 
„Das Hoffmann Projekt“ gezeigt, ein 
Film über die Band der Behinder-
tenhilfe Bergstraße, die in Auerbach 
ihren Hauptstandort betreibt. Als 
Stargast wird am 10. August die 
Schauspielerin Nastassja Kinski er-
wartet, die gemeinsam mit der Band  
Songs von Elvis performen wird. 

Aufruf zu aktiver Mitgestal-
tung 
Thema Auerbahn: weil das alte Mo-

dell wohl nicht mehr zu reparieren 
ist, hat sich ein Arbeitskreis formiert, 

der eine neue Bahn anschaffen 
möchte. Weil das aber recht teuer 
ist, wurde ein Spendenkonto ein-
gerichtet. Vital unterwegs sei aller-
dings das Auerbacher Vereinsleben, 
wie IAV-Sprecher Ralph Stühling 
betonte. Unter dem Dach der Inte-
ressengemeinschaft sind 27 Vereine 
gebündelt. Beispielhaft für die Akti-
vitäten im Ort nannte Stühling das 
Bachgassenfest, den Weihnachts-
markt und die Themenrundgänge. 
„Machen Sie mit!“ lautete sein Auf-
ruf an alle Neu- und Altbürger, um 
Auerbach lebendig zu halten.

Auch der zu diesem Zeit-
punkt noch amtierende Orts-
vorsteher Robert Schlappner 
verwies auf die vitale Ver-
einskultur im Luftkurort, der 
heute genau 1241 Jahre alt 
ist. Mit seinen Leuchttür-
men Schloss, Bergkirche und 
Fürstenlager sei man nach 
wie vor touristisch attraktiv. 
„Mit ihrem Umzug nach Au-
erbach haben sie eine sehr 
gute Wahl getroffen“, richte-
te Bürgermeisterin Christine 
Klein die Worte an alle Neu-
bürger, die in Auerbach eine 
hohe Lebensqualität und 

gute Infrastruktur vorfi nden. Dabei 
soll es bleiben. tri
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Neues  
Bad?
 Da sind wir die Richtigen!
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Neues Angebot in Auerbach: Unter 
dem Dach der TSV Rot-Weiß hat 
der Verein PingPongParkinson einen 
Stützpunkt eröffnet. Ein bundeswei-
ter Zusammenschluss aus koope-
rierenden Vereinen, der Betroffenen 
und Angehörigen Informationen und 
einen gegenseitigen Austausch im 
Kontext des Tischtennissports er-
möglicht. Wissenschaftliche Studien 
bestätigen, dass die fortschreitende 
Verschlechterung der Symptome 
dieser neurologischen Erkrankung 
durch Tischtennis als physikalische 
Therapie verlangsamt werden kann. 
Der Verein wurde 2020 auf Initia-
tive von Harry Wißler und Thorsten 
Boomhuis gegründet, zwei von Par-
kinson betroffenen Tischtennisspie-
lern. 

„Wir wollen noch mehr Menschen 
mit Parkinson ermutigen, den 
Schritt an die Tischtennisplatte zu 
wagen und die positiven Effekte des 
Sports selbst zu erleben“, so Wißler 
in Auerbach. Er betont: Tischten-
nis verbessert Koordination, Kon-
zentration, Reaktionsfähigkeit und 
Gleichgewicht. „Mir hilft der Sport 

dabei, die Folgen der Erkrankung zu 
lindern.“ Das bestätigt auch Stütz-
punktleiterin Elke Kampa. Während 
eines Reha-Aufenthalts hatte sie im 
Gespräch mit Mitgliedern der Par-
kinsongruppe die positiven Effekte 
des Sports für ihre Erkrankung ken-
nengelernt. Gemeinsam mit Trainer 
und Jugendleiter Karlheinz Ulbrich 
aus der TSV-Abteilung hat sie den 
Stützpunkt ins Leben gerufen. 

Inzwischen trainieren bis zu 15 Be-
troffene und Nicht-Betroffene in 
Auerbach, immer freitags ab 19.30 
Uhr in der Günther-Kuch-Halle (Ge-
bäude B). Jeder kann kommen und 
mitmachen. Abteilungsleiter Thomas 
Rettig dankte den Initiatoren für das 
Engagement und die Koordination 
des Angebots. Regelmäßiges Spielen 
könne dazu beitragen, Bewegungs-
abläufe zu stabilisieren und die kör-
perliche Aktivität zu fördern, so Elke 
Kampa vor Ort. Morbus Parkinson 
gilt nach Alzheimer als zweithäu-
fi gste neurodegenerative Erkran-
kung weltweit. In Deutschland sind 
schätzungsweise 400.000 Menschen 
betroffen. tri

Neuer Stützpunkt in Auerbach 

Tischtennis gegen Parkinson 

Mit einer modernen Kletterwand 
in der Sporthalle hat die Grund-, 
Haupt- und Realschule ihr Be-
wegungsangebot jetzt nochmals 
erweitert. Finanziert wurde sie 
als Gemeinschaftsprojekt von 
Schule, Kreis und Förderverein. 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf rund 30.000 Euro. Die Schil-
lerschule hat viel dafür getan, um 
das Projekt zu realisieren. Bei ei-
nem Spendenlauf im vergangenen 
Jahr haben die Schüler viel Aus-
dauer und Energie investiert, rund 
15.000 Euro kamen zusammen. 
Ein großer Teil davon wurde für 
die neue Kletterwand verwendet. 
Mit dem weiteren Erlös werden 
unter anderem Tore und Basket-
ballkörbe für das Sportangebot 
angeschafft, wie die Erste Vorsit-
zende Kersten Steiner mitteilte. 
Steiner war langjährige Konrek-
torin der Schillerschule und freute 
sich über das gemeinsame Gelin-
gen des Projekts. Sie dankte allen 
Mitgliedern der Schulgemeinde, 
die sich dafür eingesetzt haben. 
Steiner wurde im Sommer 2023 
offi ziell verabschiedet, blieb der 
Schule aber als Kopf des Förder-
vereins eng verbunden.

Klettern hat an der Schillerschule 

Schillerschule 

An neuer Kletterwand hoch hinaus 

eine lange Tradition. Schulleiterin 
Sylvia Meier und ihre Stellvertre-
terin Christiane Lösch begrüßten 
mit dem ehemaligen Konrektor 
Horst Knop und dem früheren 

Schulleiter Lothar Rumrich zwei 
Personen, die sich immer wieder 
für Kletterangebote eingesetzt 
hatten. Neben dem Trainieren der 
Muskelkraft geht es dabei auch 
um die Überwindung von Ängsten 
und die Verbesserung  motori-
scher Fertigkeiten. Aber auch Ver-
antwortungsgefühl und Teamgeist 
sind gefragt. In der Schillerschu-
le erleben Lehrer immer wieder, 
wie eine Kletterwand Kinder und 
Jugendliche motivieren und zu 
besonderen Leistungen anregen 
kann, wie es aus der Schulge-
meinde heißt. tri

Die IAV will das „Alte Rathaus“ zu ei-
nem „Haus der Vereine“ machen. Das 
wurde bei der jüngsten Mitgliederver-
sammlung mitgeteilt. Im historischen 
Gebäude an der Bachgasse sollen 
künftig Sitzungen und Besprechun-
gen durchgeführt werden können.

„Alte Rathaus“ 

Zentrales „Haus der Vereine“ an der  Bachgasse 
Die Belegungen werden von der Inte-
ressengemeinschaft koordiniert, die 
Aufsicht über die Räume im Erdge-
schoss soll Beatrice Hollerith über-
nehmen. Für Auerbacher Vereine wird 
die Nutzung - wie auch beim Bürger-
haus - kostenfrei sein. tri
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Am 13. Juni 2026 kommen die EHR-
LICH BROTHERS mit ihrer giganti-
schen Spezial-Show NO LIMITS – die 
große Stadionshow in den Deutsche 
Bank Park Frankfurt.

Besucher erwartete das magischste 
Spektakel mit spektakulären Welt-
premieren. Eine Show mit der die 
EHRLICH BROTHERS Geschichte 
schreiben werden: gefährlicher und 
gigantischer als alles, was die Welt-
stars bisher gemacht haben.

Seit sechs Jahren arbeiten Andreas 
und Chris mit ihrem 45-köpfi gen 
Team in ihrer Zauberwerkstatt an 
den waghalsigsten Illusionen, die 
jemals vor Publikum gezeigt wurden.

Mit NO LIMITS sprengen die EHR-
LICH BROTHERS alle Grenzen der 
Realität. Neue Maßstäbe, neue Il-
lusionen und einzigartige Weltpre-
mieren.

Eine exklusive Sneak Preview fi n-
det bereits einen Abend zuvor, am 
12.06.2026 im Deutsche Bank Park 
statt. red

EHRLICH BROTHERS
NO LIMITS - Die große Stadionshow
13. Juni 2026
Frankfurt DEUTSCHE BANK PARK
Einlass: 16:30 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Preis: 49,70 € - 189,95 € (Inklusive 
Vorverkaufsgebühr)

Tickets: „Print your Ticket“ das On-
linesystem auf www.s-promotion.de 
- Tickets bequem zu Hause buchen 
und sofort ausdrucken, Tickethotline 
06073 – 722 740, sowie alle be-
kannte Vorverkaufsstellen.

Verlosung
Der Auerbacher verlost zweimal 
Familientickets (à 4 Karten) - muss 
nicht eine Familie sein, können 
auch 4 Freunde/Bekannte sein -  
und zweimal 2 Karten.

Machen Sie mit und beantworten 
Sie unsere Gewinnfrage und teilen 
Sie uns mit, ob Sie für die 
Familientickts (4 Karten) oder für 
die 2 Karten teilnehmen:

An welchem Datum findet das 
Sommernachtsmenü im

Hotel Krone statt?

Kleiner Tipp von uns - Beachten Sie 
unsere Anzeigen und Artikel! Die 
Lösung schicken Sie mit Ihrer 
Adresse und Telefonnummer nur 
per Email an:

verlosung@der-auerbacher.de

Einsendeschluss ist der
17. Mai 2026

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

NO LIMITS - Die große Stadionshow Anzeige

EHRLICH BROTHERS

A Verlosung

An der Kriegsgräberstätte westlich 
von Auerbach wurde eine neue In-
formationstafel enthüllt. Der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge dokumentiert darauf neueste 
Forschungsergebnisse. Der frühe-
re hessische Staatsminister Karl 
Starzacher, Landesvorsitzender des 
Volksbundes, und Bensheims Bür-
germeisterin Christine Klein wiesen 
in ihren Ansprachen auf das beson-
dere Datum hin, das für die feierli-
che Enthüllung gewählt wurde: Am 
27. März jährte sich zum 81. Mal der 
Einmarsch amerikanischer Truppen 
in Bensheim. 

Starzacher erinnerte daran, dass 
westlich der Autobahn 5 insgesamt 
1.961 Opfer des Zweiten Weltkrieges 
ruhen. Die meisten waren deutsche 
Soldaten, die kurz vor Kriegsende bei 
Kämpfen mit der US-Armee ihr Le-
ben verloren. Auch 576 ausländische 
Tote sind dort begraben, vor allem  
Zwangsarbeiter, sowjetische Kriegs-
gefangene und sogenannte „Displa-

Soldatenfriedhof

Neue Infotafel eingeweiht

ced Persons“. Unter diesen Status 
fi elen all jene Personen, die infolge 
des Zweiten Weltkriegs aus ihrer 
Heimat durch Kriegseinwirkungen 
und deren Folgen gefl ohen, vertrie-
ben oder verschleppt worden waren. 

In der Praxis handelte es sich vor al-
lem um Zwangsarbeiter, die während 
des Krieges in deutschen Betrieben 
beschäftigt gewesen waren, Kriegs-
gefangene, ehemalige Konzentrati-
onslagerhäftlinge und Osteuropä-
er, die in der deutschen Wirtschaft 
gearbeitet hatten oder 1944 vor 
der sowjetischen Armee gefl üchtet 
waren. Die Geschichte der Kriegs-
gräberstätte wurde vor mehr als 20 
Jahren im historischen Forschungs-
projekt des Volksbunds erstmals  
wissenschaftlich untersucht. Diese 
Infos wurden jetzt erneuert und er-
weitert. Die Kriegsgräberstätte wur-
de am 29. September 1957 in die 
Obhut der Stadt übergeben. Seitdem 
fl ießen Bundes- und Landesmittel in 
die Pfl ege der Anlage. tri

EC GmbH printlogistics Bensheim layout & print
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Im Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung der Interessenge-
meinschaft Auerbacher Vereine 
(IAV) stand die Wahl eines neuen 
Vorstands. Aktuell sind der Ge-
meinschaft 22 Vereine als Mitglie-
der angeschlossen. 18 waren bei 
der Sitzung Mitte April vertreten. 
In seinem Bericht verwies Spre-
cher Ralph Stühling auf Schwie-
rigkeiten bei der Koordination des 
Veranstaltungskalenders durch 
häufi ge Terminüberschneidungen. 
Positiv bilanzierte er den Verlauf 
des Weihnachtsmarktes im ver-
gangenen Jahr. 

Beatrice Hollerith neu im Vor-
stand 
Nach dem Kassenbericht von 
Rechner Holger Osterberg und 
dem Bericht der Kassenprüfer Jörg 
Hübner und Sven Kempa erfolgte 

deren einstimmige Entlastung. In 
der sich anschließenden Neuwahl 
wurden Ralph Stühling und Hol-
ger Osterberg einstimmig in ihren 
Funktionen bestätigt. Eine Über-
raschung gab es bei der Position 
der Schriftführerin: hier votierten 
die Mitglieder geschlossen für Be-
atrice Hollerith, die beim Weih-
nachtsmarkt unter anderem als 
Organisatorin der Tombola mitge-
arbeitet hatte. Damit ist der Vor-
stand wieder komplett.

Personalsorgen bezüglich 
Weihnachtsmarkt 
Intensiv diskutiert wurde der 
nächst Weihnachtsmarkt am 1. 
Advent im Kronepark. „Die Per-
sonalprobleme in einem der Mit-
gliedsvereine scheint sich momen-
tan auch auf diese beliebte

...Fortsetzung auf Seite 8

IAV 

Vorstand wieder vollständig
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A Interessante Gesundheitsthemen
                                       Wenn Gräser blühen und Pollen fliegen,                                    Anzeige

ist die Heuschnupfensaison in vollem Gange

Neues aus der Livus Apotheke
Frühling! Während die einen es kaum 
erwarten können, dass die Natur zu 
neuem Leben erwacht, beginnt für 
Millionen von Pollenallergikern eine 
beschwerliche Zeit – ständig laufen-
de Nasen, geschwollene Augen und 
unbändiges Niesen. Der sogenannte 
Heuschnupfen, obwohl es sich we-
der um einen klassischen Schnupfen, 
noch um eine Allergie gegen „Heu“ 
handelt, ist hierzulande bereits die 
häufi gste Allergie, die Zahl der Be-
troffenen nimmt stetig zu.

In jedem Alter möglich
Ein allergischer Schnupfen – me-
dizinisch als allergische Rhinitis 
bekannt – kann sich in jedem Alter 
entwickeln. Oft beginnt er schon in 
der Kindheit oder im jungen Erwach-
senenalter. Die Stärke der Symptome 
kann sich im Laufe des Lebens än-
dern – zeitweise können sie auch 
ganz verschwinden. Am schlimmsten 
sind die Symptome oft bei Kindern 
sowie bei Erwachsenen zwischen 
30 und 50 Jahren. Etwa 15% der 
Erwachsenen in Deutschland ent-
wickeln im Laufe ihres Lebens einen 
diagnostizierten „Heuschnupfen“.

Experten sehen die Ursache in einem 
komplexen Zusammenspiel von ge-
netischer Veranlagung und Umwelt-
faktoren. Ein entscheidender Treiber 
ist der Klimawandel: Mildere Winter 
führen dazu, dass Pfl anzen früher 
und oft auch länger blühen. Zudem 
sorgt die gestiegene CO2-Konzent-

ration in der Luft dafür, dass Pfl an-
zen kräftiger wachsen und mehr 
Pollen produzieren. Darüber hinaus 
gelangen durch den globalen Handel 
neue, hochallergene Pfl anzen wie die 
Ambrosia aus Nordamerika zu uns, 
die unsere einheimische Flora er-
gänzen. Gleichzeitig machen Schad-
stoffe wie Feinstaub und Stickoxide, 
besonders in urbanen Gebieten, die 
Pollen „aggressiver“, da sie die Pfl an-
zen unter Stress setzen. Auch unsere 
moderne Lebensweise – hohe Hygie-
nestandards im Kindesalter, die das 
Immunsystem weniger „trainieren“ 
– wird oft als begünstigender Faktor 
diskutiert.

Leidensweg der Allergiker
Während der Pollenfl ug von Esche, 
Birke und Hasel in vielen Regionen 
bereits nachlässt, steht der Beginn 
der Gräserblüte – für viele Allergiker 
der eigentliche Leidensweg – man-
cherorts erst noch bevor, auch wenn 
das Niveau aktuell noch moderat ist. 
Die Kalendermonate geben nur eine 
grobe Aussicht auf den Pollenfl ug. 
Um festzustellen, was wo gerade in 
welcher Konzentration fl iegt, nut-
zen Sie am besten ein tagesaktuelles 
online-Angebot. Der Pollenfl ug-Ge-
fahrenindex des Deutschen Wetter-
dienstes z. B. ist eine verlässliche 
Quelle. dwd.de/DE/leistungen/gefah-
renindizespollen.

Auch wenn eine Hyposensibilisie-
rung (Immuntherapie) der einzige 

Weg ist, die Ursache der Allergie 
langfristig zu bekämpfen, helfen im 
Alltag gezielte Maßnahmen, um die 
Symptome zu lindern. Tragen Sie an 
Tagen mit hohem Pollenfl ug eine eng 
anliegende Sonnenbrille, um die Au-
gen vor direktem Pollenkontakt zu 
schützen. Stadtbewohner lüften am 
besten in den frühen Morgenstunden 
(6 bis 8 Uhr), wenn die Pollenkonzen-
tration am geringsten ist. Auf dem 
Land hingegen ist die Luft abends (ab 
19 Uhr) sauberer. Waschen Sie sich 
vor dem Zubettgehen Haare und Ge-
sicht. So verhindern Sie, dass Pollen, 
die sich über den Tag im Haar ange-
sammelt haben, auf dem Kopfkissen 
landen und die Nachtruhe stören. 
Legen Sie Ihre Straßenkleidung nicht 
im Schlafzimmer ab, da diese voller 
Blütenstaub hängen kann. Trocknen 
Sie Ihre Wäsche während der Saison 
möglichst nicht im Freien.

Nasenduschen für die Nase
Nasenduschen ist das effektivste 
mechanische Mittel. Eine Kochsalz-
lösung spült die Pollen buchstäblich 
von der Nasenschleimhaut und be-
feuchtet sie gleichzeitig. Dafür gibt 
es übrigens sehr einfach zu nutzende, 
kostengünstige Nasenduschen, die 
Sie mit vorportioniertem Salz füllen 
können. Bei juckenden Augen helfen 
kühlende Kompressen – etwa mit 
schwarzem Tee, dessen Gerbstoffe 
leicht entzündungshemmend wirken. 

Bei mäßigen Beschwerden helfen 

Berliner Ring 151  64625 Bensheim  www.livus-apotheke.de
Mo bis Fr: 8 – 19 Uhr | Sa: 9 – 13 Uhr

APOTHEKE
LIVUS

-20%
*gilt für alle vorrätigen Marken und Produkte. Nicht mit anderen Rabatten oder Aktionen kombinierbar.

AM 10. MAI IST  
  MUTTERTAG!

VIER-TAGE-SPARWOCHE

HAPPY HOUR: 
KOSMETIK 
MITTWOCHS UND FREITAGS  
15:00 BIS 19:00 UHR

PROZENTE PARTY:
NAHRUNGSERGÄNZUNG 
DIENSTAGS UND DONNERSTAGS  
15:00 BIS 19:00 UHR

eine Vielzahl freiverkäufl icher Arz-
neimittel. Sprechen Sie uns an, da-
mit wir das richtige für Sie fi nden 
können.

Bestimmte Nahrung kann
helfen!
Studien deuten darauf hin, dass eine 
antientzündliche Ernährung mit 
viel Quercetin (z. B. in Äpfeln oder 
Brokkoli) und Omega-3-Fettsäuren 
(z. B. in Leinöl) das Immunsystem 
unterstützen kann. Weitere Hinwei-
se zu Ernährungsempfehlungen bei 
Heuschnupfen fi nden Sie z. B. online 
beim ndr Ratgeber Gesundheit.
ndr.de/ratgeber/gesundheit

Sollten Sie unter starken Beschwer-
den leiden, die Ihre Lebensqualität 
massiv einschränken, ist ein Besuch 
beim Allergologen ratsam. Medi-
kamente wie Antihistaminika oder 
kortisonhaltige Nasensprays können 
die Symptome heute sehr effektiv 
lindern.

Ihr Team der Livus Apotheke

Livus Apotheke
Berliner Ring 151
Bensheim-Auerbach

www.livus-apotheke.de
Tel. 06251 - 9888477

Mo-Fr: 8.00 - 19.00 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr
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Veranstaltung erschwerend aus-
zuwirken“, teilt die IAV mit. Noch 
vor den Sommerferien will sich 
die Führung mit den Trägerverei-
nen Arbeiterwohlfahrt, Liedertafel, 
Feuerwehr sowie der Abteilung 
Kerb im Kur- und Verkehrsverein 

zusammensetzen und nach Lö-
sungen suchen. Dessen Vorstands-
mitglied Karlheinz Weigold teilte 
mit, dass man einen „Abend des 
Ehrenamtes“ mit Verleihung von 
Landesehrenbriefen wieder auf-
nehmen wolle. Weigold und Horst 
Knop riefen Vereine auf, potenziel-
le Kandidaten zu benennen. tri
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